
Louise Bourgeois (1563 – 1636)

• 1599: Hebammenexamen nach 5 Jahren 
Selbststudium

• 1601: königliche Hofhebamme in Paris
• 1609: Publikation des ersten 

Hebammenlehrbuchs durch eine 
Hebamme, als erste Frau überhaupt

• Novum: Lehrbuch im Stil von selbst 
erlebten Fallgeschichten

Biographisches
zusammengefasst durch Britta Bartels und Marie Merkel

Louise Bourgeois (1563- 1636)
Hebamme der franz. Königin Maria von Medici 

Paris, Frankreich 

Text: Loydved, C., Lundgren, I. (2013), die hebamme, S. 55- 61
Bild: PA Kalisch P. A. 1981 Louyse Bourgeois and the emergence of modern midwifery. In: Journal of Nurse-Midwifery 26 (4): 3-17)

Zeitraum Ereignis Geographischer 
Raum

1563

Geburt von Louise Bourgeois,
Sie wuchs in relativ wohlhabender 
Familie auf und erhielt eine 
Grundausbildung in Lesen und 
Schreiben.

wahrscheinlich in 
Mons, Belgien

1584 Eheschließung mit dem 
Armeewundarzt Martin Bousier

1589
1592
1594

Verlust von Besitz, 
Umzug nach Tour,
Umzug nach Paris hier 
Selbststudium und geburtshilfliche 
Praxis in sozial schwachen 
Familien

Frankreich

1599 Hebammenexamen Paris, Frankreich

1601
Königliche Hofhebamme von Maria 
de Medici (Ehefrau von Heinrich 
IV.)

Paris

1609

Erstes Hebammenlehrbuch 
publiziert (wahrscheinlich als erste 
Frau überhaupt) Mit dem Titel: 
„Observations diverses sur la
stérilité,…“

1609-
1635 Weitere Publikationen

1627

Auseinandersetzung über einen 
geburtshilflichen Schadensfall mit 
tödlichem Ausgang, Beendigung 
der aktiven Hebammentätigkeit

1636

Verstorben.
Sie hatte wohl mehrere Kinder (die 
jüngste Tochter wurde 1641 ihre 
Nachfolgerin im Hebammenamt)

Paris


